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Große Bonanza für deutsches Blut bei Arqana 
 

Auf der Vente d’Elevage bei Arqana in Deauville gab es am ersten Tag eine wahre Bonanza 

für deutsches Blut, welches sehr begehrt war. An der Spitze der 25 sechsstelligen Zuschläge 

in diesem Zusammenhang stand die aus der Bestandsauflösung des Gestüts Ammerland 

stammende Listensiegerin Sea The Sky als rechte Schwester des überlegenen Derby-

Siegers und Champion-Deckhengstes Sea The Moon, die für 1.250.000 Euro Godolphin 

zugeschlagen wurde. Die aus der Zucht des Gestüts Görlsdorf stammenden Sea The Stars-

Stute Sea The Sky stammt aus der Monsun-Stute Sanwa, ihrerseits eine Vollschwester der 

weiteren Derby-Sieger Samum und Schiaparelli sowie der Diana-Siegerin und Derby-

Zweiten Salve Regina. 

Bei 700.000 Euro hatte das Gestüt Fährhof das letzte Gebot für die dreijährige Sea The 

Stars-Stute The Planets als Halbschwester des französischen Derby-Siegers und 

erfolgreichen Nachwuchsbeschälers Study of Man, die zweite Mutter von The Planets ist 

keine Geringere als die Ausnahmestute Miesque.  

Bei 475.000 Euro fiel der Hammer zugunsten der Taihei Stud Farm für die als 

Gruppeplatzierte Listensiegerin profilierte Lope de Vega-Stute Manisha als Enkelin der 

erstklassigen Renn-und Mutterstute Minaccia, die von dem Surumu-Sohn Platini 

stammende Minaccia ist eine Tochter der doppelten klassischen Siegerin und 

Championstute Majorität. 

Ebenfalls aus dem Angebot des Gestüts Ammerland kam die Galileo-Stute Wildfeder, die 

für 450.000 Euro Mandore International Agency zugeschlagen wurde. Wildfeder ist eine 

rechte Schwester des Champions und Arc-Siegers Waldgeist aus der von Monsun 

stammenden Gruppesiegerin Waldlerche, ihrerseits eine Enkelin der Ravensberger 

Championstute Wurftaube. 

400.000 Euro kostete Jean-Michel Lefebvre die von Sea The Moon stammende, 

Gruppeplatzierte Listensiegerin Tickle Me Green aus der direkten Verwandtschaft der 

Gruppe I-Siegerin Veracious, die ein Fohlen des Pivotal-Hengstes und Top-Beschälers 

Siyouni in Aussicht stellt. Ebenfalls bei 400.000 Euro fiel der Hammer zugunsten von 

Christophe Clement für die zweifache Listensiegerin und im Prix de Royallieu Gruppe I-

platzierte Al Wukair-Stute La Mehana als Halbschwester der Winterkönigin Ocean Fantasy.  

Die von Zarak tragende Sea The Stars-Stute Sea Shepherd als Halbschwester vor allem der 

Diana-Siegerin und Gruppe I-Mutter Serienholde sowie Enkelin der Wittekindshofer 

Alkalde-Stute Salde ging für 360.000 Euro an die Fabio Bloodstock Agency. Ebenfalls als 

Sea The Stars-Tochter ausgewiesen ist die zweijährig erfolgreiche sowie Listen-Vierte Fall 

In Love, die JS Bloodstck 305.000 Euro kostete. Fall In Loves Mutter ist die Listenplatzierte 

Hurricane Run-Stute Matauri Pearl aus der direkten Mutterlinie des deutschen Ausnahme-

Vererbers Monsun, die auch für die zweijährige Gruppe I-Siegerin Aunt Pearl verantwortlich 

zeichnet. 

Lucky Vega hatte bei 290.000 Euro das letzte Gebot für die von Siyouni tragende 

Ammerländer Hurricane Run-Stute Drawn To Run, die bereits für die Gruppe I-Siegerin 



Dalika und die zuletzt im Silbernen Band der Ruhr erfolgreiche Iquitos-Tochter Drawn To 

Dream verantwortlich zeichnet. Letztere wurde für 180.000 Euro Jamie Osborne 

zugeschlagen. 

250.000 Euro ließ sich Fairbank die vor allem als Mutter der diesjährigen Gruppe I-Siegerin 

Sauterne bewährte Giant’s Causeway-Enkelin Salicorne kosten, die ein Fohlen des Dream 

Ahead-Hengstes Donjuan Triumphant erwarten lässt. Salicorne ist eine Tochter der von 

Dashing Blade stammenden Kronimus-Rennen-Siegerin Soignee aus der direkten Linie der 

Schlenderhaner Ausnahmestute Schwarzgold von deren Nachkommen die sechsfache 

Gruppe I-Siegerin und erstklassigen Mutterstute Stacelita besonders hervorgehoben sei.  

Die dreijährig als Siegerin profilierte Shalaa-Tochter Majal lässt als Erstling ein Fohlen von 

Night of Thunder erwarten und wurde für 230.000 Euro von Margaret O’Toole für 

Plantation Stud ersteigert. Majal ist eine Tochter der Etzeaner Gruppesiegerin und Gruppe-

Mutter Peaceful Love. Die Dashing Blade-Stute Peaceful Love ist eine Dreiviertelschwester 

der überlegenen Diana-Siegerin Palmas und der zweijährigen Listensiegerin Penny Lane, 

sowie eine Halbschwester der weiteren Gruppesiegerin Peace Royale. Der von Frankel 

stammende Erstlingshengst, der eben erwähnten Etzeaner Lord of England-Stute Palmas 

wurde für 260.000 Euro von Paul Harley Bloodstock für irische Interessen ersteigert. Ein von 

Lope de Vega stammender Absetzerhengst aus der Hurricane Run-Stute Margie’s Music 

und damit ein Halbbruder des Gruppesiegers und Derby-Zweiten Mr. Hollywood wurde für 

220.000 Euro Elliott Bloodstock zugeschlagen. 

Viermal fiel der Hammer bei 200.000 Euro. Stroud & Coleman Bloodstock sicherte sich die 

von Gestüt Auenquelle gezogene zweifache Gruppesiegeirn Reine d’Amour. Die Soldier 

Hollow-Tochter der klassisch platzierten Listensiegerin Reine heureuse ist tragend von 

Zarak, während ihre von Too Darn Hot stammenden Absetzer-Tochter Loving Queen für 

170.000 Euro ebenfalls an die Interessen von Stroud & Coleman Bloodstock Interessen 

ging. 

Die von Gestüt Schlenderhan angebotene Shamardal-Stute Gouache wurde tragend von 

Blackbeard von der Agrolexia International Trading gekauft. Die Hoppegartener 

Stutenpreis-Siegerin Gouache ist die Mutter des diesjährigen Listensiegers Goliath und 

eine Enkelin der in den Oaks d’Italai als Gruppe I-Siegerin profilierten Monsun-Stute 

Guadalupe. Die aus der Zucht des Gestüts Karlshof stammende zweifache Gruppesiegerin 

Kolossal aus einer rechten Schwester des Derby-Siegers Kamsin aus der Linie des 

Zoppenbroicher Triple Crown-Siegers und Champion-Vererbers Königsstuhl wechselte in 

den Besitz von Jamie Osborne, während Stauffenberg Bloodstock Services sich einen Sea 

The Stars-Absetzerhengst aus einer Camelot-Halbschwester vor allem des Derby-Siegers 

Nutan und der weiteren Gruppe I-Siegerin Nymphea aus Erfolgslinie des Ehepaares Imm 

sicherte.  

Repole Stable zeichnete für 180.000 Euro als Käufer der von St. Mark’s Basilica tragende 

Ammerländer Lope de Vega-Stute Baltic Duchess, die dreimal Listenplatziert gelaufen ist 

und als Dreiviertelschwester der von Lope de Vegas Vater Shamardal stammenden Gruppe 

I-Siegerin Baltic Baroness empfohlen ist. Die zweite Mutter ist die Ammerländer Derby-

Siegerin Borgia, eine Halbschwester des weiteren Derby-Siegers Boreal und Tochter der 

Klassestute Britannia. Borgias Gruppeplatzierte Gleneagles-Enkelin Barina ging tragend 

von Lope de Vega für 150.000 Euro in den Besitz von Altenbach Bloodstock. 



Gestüt Park Wiedingens vor allem im ersten deutschen Stutenklassiker drittplatzierte 

Soldier Hollow-Tochter Dishina wurde für 132.000 Euro von der MAB Agency erworben. 

Dishina ist eine rechte Schwester der Gruppeplatzierten Listensiegerin Dibujaba und eine 

Tochter der von Areion stammenden Winterkönigin Dhaba als Enkelin der als Gruppe III-

Siegerin bewährten Platini-Stute Deva, ihrerseits eine rechte Schwester zu Divya, die aus 

einer Verbindung mit Soldier Holow vor allem den Gruppe I-Sieger Dschingis Secret sowie 

den Gruppe III-Sieger und Derby-Zweiten Destino hatte. Die MAB Agency sicherte sich 

zudem für 120.000 Euro die von Bernd Dietel gezogene Gruppeplatzierte Soldier Hollow-

Tochter Nova Sol als Tochter der Winterkönigin Narooma, die aus einer Verbindung mit 

Soldier Hollow die klassisch platzierte Listensiegerin Nymeria hatte. 

Die aus der Zucht des Gestüts Schlenderhan stammende, dreijährige Guiliani-Tochter 

Tribeca wurde für 130.000 Euro Sasu Ecurie des Monceaux zugeschlagen. Sie ist das letzte 

Fohlen der Acatenango-Stute Tucana, die über ihr Toylsome-Tochter Tijuana als zweite 

Mutter des Arc-Siegers Torquator Tasso sowie den von Guiliani stammenden Großer Preis 

von Bayern-Gewinners Tünnes zeichnet. Die nächste Mutter Turbaine brachte den Top-

Sprinter und Champion-Deckhengst Tertullian und interessiert als Halbschwester der Arc-

Siegerin und Top-Mutterstute Urban Sea, beide sind Töchter der inzwischen legendären 

Schlenderhaner Lombard-Stute Allegretta. Allegrettas im Prix de Flore (Gr.III) erfolgreiche 

Riverman-Tochter Allez Les Trois zeichnet als dritte Mutter der von Blackbeard tragenden 

Nathaniel-Stute Haafithah, die für 115.000 Euro Jacques Rossi zugeschlagen wurde. Sie ist 

als Halbschwester der Gruppe I-Siegerin Eshaada ausgewiesen, während beider Mutter 

Muhawalah als rechte Schwester des zweifachen Gruppe I-Siegers und Nayef-Hengstes 

Tamayuz interessiert. 

 

 

 


